
Treue Sänger und Mitglieder gewürdigt 

Sängerkreisvorsitzender Gerhard Voss (Mitte) ehrte Bernd Pfaff 

(links) und Helmut Knoll (rechts) vom MGV «Frohsinn» Neesbach für 50-jähriges Singen. 

Fotos: Dönges  

Hünfelden-Neesbach. In der letzten Chorprobe für 2008 standen drei aktive Sänger und zwei 
verdienstvolle Mitglieder des MGV «Frohsinn» im Rampenlicht. Für 50 Jahre aktives Singen 
würdigte Sängerkreis-Vorsitzender Gerhard Voss Bernd Pfaff und Helmut Knoll. Beide 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Voss dankte den beiden Sängern für ihr Engagement für 
den Chorgesang und nannte sie leuchtende Beispiele für junge Menschen. Bei soviel 
Begeisterung für den Chorgesang müsse es dem Verein um seine Zukunft nicht bange sein. 
«Frohsinn»-Vorsitzender Klaus Dönges attestierte den beiden Sängern, entscheidend mit dazu 
beigetragen zu haben, dass die kulturelle Arbeit des Chores in der Öffentlichkeit 
Anerkennung gefunden habe. «Euer Engagement trägt wesentlich mit dazu bei, dass das 
Markenzeichen «Deutscher Chorgesang» wieder Vertrauen schaffe und in das Bewusstsein 
der Bürger eingeht», meinte Dönges.  

Adolf Brummer, der keine Chorprobe versäumt hatte, wurde zum sechsten Mal in Folge zum 
«Sänger des Jahres» ernannt. Zum Ehrenmitglied ernannt wurde Willi Dexheimer, der seit 25 
Jahren den Verein fördert.  

Besonders im Rampenlicht stand eine Frau, die bereits 50 Jahre dem Chor die Treue halt: 
Lydia Wies. Sie habe sich an die Spitze einer Frauenbewegung für den Männerchor gesetzt 
und erreicht, dass heute viele Frauen Mitglied des MGV «Frohsinn» seien. Allerdings habe 
Lydia Wies bis zur Aufnahme in den Verein manche Hürde nehmen müssen. «Lydia Wies hat 
Pionierarbeit geleistet und den Männern gezeigt, dass man mit Durchsetzungskraft und 
Stehvermögen viel bewegen kann», sagte Dönges in seiner Laudatio.  

Mit einem Dankeschön an Ehrenchorleiter Klaus Scheid für seine Bereitschaft, im Bedarfsfall 
den Taktstock zu führen, und an Chorleiter Frank Sittel für seine zielstrebige Chorarbeit 
sowie an die aktiven Sänger für ihre Chordisziplin. klang die Zusammenkunft aus. kd 

 


